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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet. Um vorhe-
rige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 31 
Montag, 01.08.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 02.08.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 32 
Montag, 08.08.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 09.08.2022 Bioabfall wö 80-240l + 660l 
Für die Monate Mai bis einschließlich September besteht die 
Möglichkeit den Bioabfall wöchentlich abholen zu lassen. Die-
ser Service ist beim AWB kostenpflichtig anzumelden. Bitte 
beachten Sie den genauen Leerungstag! 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17.00 Uhr) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 30./31.07.2022  
Dr. Gerweck, Salzhofen 3, Bretten, Tel: 07252/936415 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
 
Donnerstag, 28.07.2022: 
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6,  
Tel: 07046/930123 
Freitag, 29.07.2022: 
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, Tel: 07262/1858 
Samstag, 30.07.2022: 
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern, Marktplatz 7, 
Tel: 07138/810620 
Sonntag, 31.07.2022: 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Montag, 01.08.2022 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 07269/292 
Dienstag, 02.08.2022 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Mittwoch, 03.08.2022 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 
 

 
 

 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

  
Geänderte Öffnungszeiten vom 1.08. – 27.08.2022 

Mo- Fr. 9.00 – 12.30 Uhr 
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-

hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 
 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 

Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Nachbarschaftshilfe 

Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Sommer – Sonne – Ferienzeit  
 
Der Tageseltenverein wünscht allen Kindern 
und ihren Familien eine schöne und unbe-

schwerte Sommerzeit! Wir stehen Ihnen auch in den Sommer-
wochen gerne als Ansprechpartner rund um das Thema Kinder-
tagespflege zur Verfügung!  Ihr Ansprechpartner für Fragen zu 
Kindertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Pe-
schel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
 
Bis September finden keine Sprechstunden statt!  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, 
Frau Krauß, Tel.: 07269/78-20 (vormittags) oder d.krauss@sulz-
feld.de. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de 
www.facebook.com/vhsSulzfeld 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
 
 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
Do .  28.07. MGV „Sängerbund“ Generalversammlung Kath. Gemeindehaus 18.00 

Sa. 30.07. Wanderclub Ravensburg Sommerfest für Mitglieder Wanderhütte  
Zaisenhausen 

16.00 

Mo. – Fr. 01.08. – 
09.09.  

Gemeinde/Vereine Sommerferienprogramm   
 

Sa. 06.08. SPD-Ortsverein Sulzfeld – 
Zaisenhausen 

Sommerfest   Sonnenfeldhof 16.00 

Sa./So. 06./07.08
. 

Gemeinde Präsentation auf der  
Gartenschau Eppingen 

  

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
http://www.facebook.com/vhsSulzfeld


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
 

Geburt: 
Am 07.07.2022 Sem Jonathan Klingenfuß 
Eltern: Benjamin und Mirjam Klingenfuß, geb. 
Weiberle, Hintere Str. 80 

 
Wir gratulieren herzlich! 

 
 
 

Zugelaufen 
 

- brauner Hund 
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich im Ordnungsamt unter 
Tel. 78-24 vormittags melden!  
 
 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Dienstag vor einer Woche kam der Gemeinderat zur letzten 
Arbeitssitzung vor der Sommerpause zusammen. Einige 
Vergaben u.a. für die EDV standen an. Vorgestellt wurde die 
Arbeit des Vollzugsdienstes, der Anfang 2021 nach 
mehrheitlichem Beschluss eingeführt wurde. Dem 
Kostenaufwand von rund 25.000 Euro jährlich stehen 
Einnahmen durch Bußgelder und Verwarnungen in Höhe von 
10.000 Euro gegenüber. 
In der Kreisversammlung der Bürgermeister in Malsch 
zusammen mit dem Landrat stand die aktuelle Corona-Lage und 
die Situation der Ukraine im Mittelpunkt. In der 
Gemeinschaftsunterkunft in der Riegelstraße sind noch rund 40 
Flüchtlinge, ca. 50 Ukrainer sind derzeit in Sulzfeld privat 
untergebracht. Weitere sind bereits in die Ukraine zurückgekehrt 
oder in größere Städte verzogen.  

Die AVG ließ ihr neues 
Technikgebäude 
farblich aufhübschen. 
Die Künstler, dieselben 
wie bei den 
Stromgebäuden der 
Netze BW, sieht man 
hier noch bei der Arbeit. 
Durch die beauftragte 
Graffiti-Kunst sollen 
Schmierereien 
verhindert werden. Am 
Kreisverkehr beim 
Gewerbegebiet Riegel 

konnte dies schon vor 7 Jahren erfolgreich umgesetzt werden. 
Auch das zweite Gebäude der Netze BW wird nun erneuert. 
 
Unsere Freunde in Nowosolna haben sich für die schöne 
Begegnung beim Burgfest in Sulzfeld bedankt. Das 
Gastgeschenk – eine Weinrebe – hat nun ihren Platz in der 
Partnergemeinde gefunden. Bürgermeister Piotr Szczesniak 
pflanzte die Rebe zusammen mit Mitarbeitern der Verwaltung. 
 

 
Am Donnerstag beginnen die Sommerferien. Unseren Schülern 
und Kindergartenkindern wünsche ich erholsame Ferien! Für die 
Schule kann die Zeit für die Bauarbeiten im zweiten Abschnitt 
genutzt werden. Aktuell wurden Heizkörper angebracht. Nun 
stehen weitere Trockenbauarbeiten, Estrich, Heizung und 
Sanitär an. 
 

 
 
Nach den Ferien wollen wir in Klasse 8 das neue 
Beteiligungsmodell für Jugendliche in unserer Gemeinde, den so 
genannten „8er Rat“ fortsetzen. Seit elf Jahren führen wir ein 
jährliches Jugendforum durch, in den Sommerferien gibt es 
darüber hinaus die Kindersprechstunde im Rathaus. Der 8er-Rat 
kam bei Schülern, Gemeinderäten und Lehrern sehr gut an.  
Im Herbst beginnt außerdem die nächste Runde der 
Bläserklasse an der Grundschule in Zusammenarbeit mit der 
Jugendmusikschule.  
Für die Schülerinnen und Schüler startet das Schuljahr am 12. 
September 2022. Nun stehen ein paar Tage Urlaub bevor: Raus 
aus dem Alltag, Ruhe finden, Kraft tanken, was Neues entdecken 
oder sportlich aktiv sein. Für Kinder und Jugendliche bietet die 
Gemeinde zusammen mit Vereinen, Organisationen und Firmen 
ein interessantes Ferienprogramm. Viel Spaß und erlebnisreiche 
Stunden sind garantiert.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer  
Bürgermeisterin 
 
 
 
Gemeindekasse bleibt geschlossen 
 
Aufgrund der Urlaubszeit und von Personalengpässen bleibt die 
Gemeindekasse bis zum Freitag, dem 19.08.2022 geschlos-
sen. In dieser Zeit sind keine Einzahlungen und Auszahlung in 
bar möglich. Auf allen Gebührenbescheiden und Rechnungen 
der Gemeinde ist die Bankverbindung der Gemeinde aufge-
druckt, bitte nutzen Sie in diesem Zeitraum die Möglichkeit der 
Überweisung. Die Möglichkeit des Bezahlens von Leistungen 
des Bürgerbüros (z.B. Gebühren für Personalausweise in bar 
bleibt weiterhin bestehen.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 



Gemeinde Sulzfeld 
Landkreis Karlsruhe 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Satzung zur 7. Änderung der Friedhofssatzung 

(Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung) 
vom 18.12.2007 

 
Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 
49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes in Verbindung mit den 
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg so-
wie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Sulzfeld 
am 19.07.2022 die nachstehende Satzung beschlossen: 
 

Satzung 
zur 7. Änderung der Friedhofssatzung 

 
§ 1 

Die Friedhofssatzung in der Fassung vom 18.12.2007 letztmalig 
geändert durch die Satzung vom 24.05.2022 wird wie folgt geän-
dert: 
 

§ 2 
18 Grabmalhöhe und Grababdeckplatten erhält folgenden 
Wortlaut: 
 
(1) Grabmale und sonstige Grabausstattungen dürfen eine Höhe 
von 120 cm nicht überschreiten. 
(2) Zur Sicherstellung der Verwesung dürfen Grabstätten für Erd-
bestattungen nur bis zur Hälfte der Grabfläche mit Platten oder 
sonstigen wasserundurchlässigen Materialien abgedeckt wer-
den. Ein entsprechender Nachweis, der den Anteil der abge-
deckten Fläche (bestehend aus Abdeckplatten, Grabsteinen, 
Grabeinfassungen, etc.) an der Gesamtfläche der Grabstätte er-
kennen lässt, ist den Genehmigungsunterlagen für die Errichtung 
von Grabmalen beizufügen. 
 

§ 3 
Diese Satzung tritt am 29.07.2022 in Kraft. 
 
Sulzfeld, den 19.07.2022 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
 
 

Vorsicht vor dem Enkeltrick:  
Betrug per Telefon 
 
Wenn der vermeintliche Enkel drin-
gend Geld benötigt 

 
1. Mit einem harmlosen Anruf beginnt es, am Ende verlieren 
manche Opfer mehrere tausend Euro: Der Enkeltrick ist eine seit 
vielen Jahren bekannte und bei Tätern nach wie vor beliebte Ma-
sche. 
2. Die Täter sind meist gut organisiert. In Telefonbüchern suchen 
sie gezielt nach Personen mit älteren Vornamen – der Enkeltrick 
richtet sich meist an weibliche Senioren. An der Adresse erken-
nen die Betrüger, ob ihr Opfer in einem sozial schwachen oder 

in einem vornehmeren Viertel wohnt. So schätzen sie ab, wie viel 
Geld sie ergaunern können. 
3. Schließlich rufen die Täter an. Das Gespräch leiten sie mit 
Sätzen wie „Rate mal, wer hier spricht!“ ein. So wollen sie das 
Opfer verleiten, einen Namen aus dem Verwandten- oder Be-
kanntenkreis zu nennen. Im Folgenden geben sich die Täter als 
eben diese Person aus. Sie schildern, dass sie dringend viel 
Geld brauchen. Der Grund: finanzielle Notlagen, zum Beispiel 
ein Unfall, Schulden oder ein Autokauf. 
4. Durch wiederholte Anrufe setzen die Betrüger ihr Opfer unter 
Druck und lassen ihm keine Zeit, sich mit der Familie zu beraten. 
Willigt das Opfer schließlich ein, holen die Täter das Geld ab. 
Dem Opfer erklärt der vermeintliche Enkel, dass er das Geld 
nicht persönlich abholen könne und deshalb einen Bekannten 
schickt. Manchmal soll das Opfer das Geld auch auf ein Konto 
überweisen.Die neueste Variante des Enkeltricks: Falsche Poli-
zisten holen das Geld bei den Senioren ab  
5. Mittlerweile gibt es Call Center, insbesondere in der Türkei, die 
hier in Deutschland Senioren regelrecht "abtelefonieren". Auch 
wenn die Anrufer mit starkem Akzent sprechen, setzen sie ihre 
Opfer nach und nach so unter Druck, dass sie bereit sind, Geld 
zu geben. Meist geben die Täter an, dass in der Nachbarschaft 
eingebrochen wurde oder dass Betrüger unterwegs sind, die 
Wertgegenstände oder Bargeld ergaunern möchten. Die Täter 
erklären den Opfern, dass Polizeibeamte in Kürze vorbeikom-
men würden, um die Wertgegenstände oder das Bargeld entge-
gen zu nehmen, um es an einem sicheren Ort aufzubewahren. 
Willigen die Senioren ein, holen falsche Polizisten das Diebesgut 
ab. 
So schützen Sie sich gegen den Enkeltrick: 
- Seien Sie misstrauisch, wenn Sie den Anrufer erraten sollen. 
- Die Nummer 110 im Telefondisplay ist trügerisch: Unter die-
ser Notrufnummer ruft die Polizei niemals bei den Bürgern an.  
Um die Polizei zu informieren nicht die Rückruftaste drücken, 
sondern die 110 wählen! 
- Geben Sie am Telefon keine Details zu Ihrer familiären und 
finanziellen Situation preis. 
- Halten Sie nach einem Anruf mit Geldforderungen stets mit 
Ihrer Familie Rücksprache. 
- Übergeben Sie niemals Geld oder Schmuck an Fremde.  
- Überweisen Sie niemals Geld auf ein unbekanntes Konto. 
 

 
 

Dieses Jahr feiert die Ravensburg ihr 800-jähriges Bestehen! An-
lässlich des Jubiläums möchten wir Ihnen in dieser monatlichen 
Serie die Geschichte unserer Burg näherbringen. 
Die Wasserversorgung war auf Höhenburgen ein großes Prob-
lem. Es wurden teils enorme Anstrengungen unternommen in-
dem man das Wasser von Kilometer weit entfernten Quellen mit 
Deichelleitungen (Holz- und Tonröhren) zu Burg führte, tiefe 
Brunnen baute oder mit Lasttieren aus dem Tal herausschaffte. 
Mit einer Zisterne 
wurde oft Dachwas-
ser gesammelt, mit 
dem man sich be-
gnügen musste. Der 
Brunnen der 
Ravensburg soll 
einst 70 m tief gewe-
sen sein. Heute be-
sitzt der Brunnen im-
mer noch eine stattli-
che Tiefe, die etwa 
eineinhalbmal der 
Höhe des Bergfrieds, also ungefähr 37 m, entspricht. Wasser 
führt der Brunnen allerdings nicht mehr. Anhand der Steinarbeit 
der sichtbaren Bauteile kann man erkennen, dass er ebenfalls 
aus der Renaissance stammt. Ob schon die mittelalterliche 
Ravensburg einen Brunnen besaß ist nicht bekannt.  
Der gewaltige Umbau der Ravensburg konnte nicht zu den Leb-
zeiten Bernhards (I) abgeschlossen werden. Die Arbeiten gingen 
unter den Söhnen seines Vetters Bernhard (II) und Hans (III) un-
vermindert weiter.  
Quelle: Knauer, Nicolai: Die Ravensburg – Sulzfeld, Eppingen 2011 

Wissenswertes  







Verabschiedung von Herrn Helmut Schneider 
aus dem Gemeinderat 
 

 
(Isabella und Helmut Schneider neben Bürgermeisterin Sarina Pfründer) 

 
Gemeinderat Helmut Schneider wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 19.07.2022 von den Gremienmitgliedern und der Ver-
waltung nach acht Jahren Amtszeit offiziell mit Worten von Bür-
germeisterin Sarina Pfründer und Gemeinderat Timo Sauter ver-
abschiedet. Seine Frau Isabella Schneider war ebenfalls bei der 
Verabschiedung anwesend. Sie war in den vergangenen Jahren 
bei vielen Veranstaltungen als Begleitung an der Seite von Hel-
mut Schneider dabei.  
Helmut Schneider wurde erstmals im Jahr 2014 in den Gemein-
derat gewählt und im Jahr 2019 wiedergewählt. Neben seiner 
Tätigkeit als Gemeinderat hat sich Helmut Schneider vielseitig 
eingebracht. So war er Mitglied im Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft, Vertreter der CDU bei der Verkehrs-
schau, stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschafts-
förderung, stellvertretendes Mitglied im Kuratorium des Kinder-
gartens und stellvertretendes Mitglied im Umlegungsausschuss. 
Nach Ausscheiden von Jürgen Bergsmann in der Gemeinderats-
sitzung am 12.04.2016 wurde er bis zum Ende der Amtszeit in 
2019 zum 2. Bürgermeisterstellvertreter gewählt.  
Die Tätigkeiten im Gemeinderat und den Ausschüssen stellen 
neben seiner beruflichen Tätigkeit die zeitintensivste Position 
dar. Beruflich gab es insbesondere seit Corona immer mehr Her-
ausforderungen. Um eine gesundheitliche Überforderung zu ver-
meiden muss Helmut Schneider seine Tätigkeiten im Gemeinde-
rat beenden. Seine Herzensangelegenheit war stets die Umset-
zung eines Biotops für Sulzfeld, dass er dem Gremium vertrau-
ensvoll überlässt.  
Die Nachfolge von Helmut Schneider tritt Andreas Brüssel im Ge-
meinderat an.  
Das Gremium und die Verwaltung bedauert das Ausscheiden 
von Helmut Schneider aus dem Gemeinderat nach einer ange-
nehmen und offenen Zusammenarbeit und wünscht ihm weiter-
hin alles Gute. 
 
 

 
30. Geburtstag Kindergarten 
„Die Brücke“ 
Mit einem schönen und toll besuchtem 
Fest im Kindergarten feierte der Kin-
dergarten „Die Brücke“ in der Schil-

lerstrasse seinen 30. Geburtstag. Zahlreiche Familien, Gemein-
deräte, und Erzieherinnen genossen einen herrlichen Tag im 
Garten der dreigruppigen Einrichtung.  
Zunächst wurden am 1.9.1991 Gruppen im Bürgerhaus einge-
richtet, bis dann in den Osterferien 1992 der Umzug ins neue 

Gebäude in der Schillerstraße stattfand. Doch kurz darauf reich-
ten die neuen Räume nicht mehr aus. Im Jahre 1996 wurde 
eine  „Provisorische“ Außengruppe im Bürgerhaus errichtet, 
diese 4. Gruppe blieb dort bis Sommer 2012. Das Provisorium 
hielt also 16 Jahre. Anschließend wurde die Gruppe dann aufge-
löst, da es nicht mehr so viele Kinder gab.  
 

Die Krippe startete 
im Bürgerhaus im 
September 2011. 
Für ein Kindergar-
tenjahr waren im 
Bürgerhaus über-
gangsweise die 
Krippengruppe und 
die Kindergarten-
gruppe von Frau 

Zimmermann- 
Schnepper, diese 
Gruppe war zu die-
sem Zeitpunkt eine 
sehr kleine Kinder-
gartengruppe. 
 

2012 war eine vollständige Trennung der beiden kommunalen 
Einrichtungen erreicht: Die 3 Kindergartengruppen waren Sep-
tember 2012 alle in der Schillerstraße. Eine Gruppe wurde als 
Ganztagesgruppe eingerichtet. Die beiden übrigen waren so ge-
nannte Vö-Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit bis 13.30 Uhr. 
Die Regelgruppe lief aus und im Bürgerhaus war nur noch eine 
Krippengruppe.  
 
Der Bedarf an Krippengruppen stieg stetig an. Bald folgte die 
zweite Gruppe im Erdgeschoss. 2017 dann im Obergeschoss 
weitere zwei Gruppen, davon eine mit Ganztagsangebot. Alle 
Kinder bis 3 werden seitdem im Bürgerhaus betreut. Im Jahr 
2016 wurde vorübergehend die Mäusegruppe im Turnraum ge-
gründet, diese Gruppe war für die damaligen Flüchtlinge. 
 
 
Weiterer Platzbedarf:  
Kindergartengruppen im Bürgerhaus geplant 
 
Aufgrund der steigenden Geburten und des Zuzugs von Familien 
werden aktuell wieder neue Gruppen benötigt. Im September 
2022 startet interimsweise im evangelischen Kindergarten die so 
genannte Turnraumgruppe. In diese werden auch die ukraini-
schen Kinder von der Spielgruppe Riegelstraße integriert. Da der 
Turnraum vorübergehend belegt ist, spielen und bewegen sich 
die Kinder des evangelischen Kindergartens im benachbarten 
Sparkassen Sportpark des Turnvereins.  
Mitte 2023 soll mit dem Umbau des Bürgerhauses begonnen 
werden, wenn entsprechende Förderanträge erfolgreich sind. 
Geplant ist die Ausstellungsräume für bis zu drei Kindergarten-
gruppen im Ganztagsbetrieb umzubauen. Hierfür wird auch eine 
Küche mit Speisemöglichkeit für die Kinder benötigt.  
Bewegungsraum und Besprechungsraum werden im Unterge-
schoss des Bürgerhauses mitgenutzt werden können. Der Au-
ßenbereich soll überarbeitet und vergrößert werden. 
 
 

 



 

 
 
„Stadtradeln“ - Endergebnis 
Zum zweiten Mal beteiligte sich die Gemeinde Sulzfeld am 
„Stadtradeln“ und das Ergebnis kann sich sehen lassen. In 9 
Teams traten insgesamt 96 Personen für ein gutes Klima in die 
Pedale und haben mit rund 24.900 km fast 4 Tonnen CO2 einge-
spart.  
 
Endergebnis: 
 

Platz-
Nr. 

Name Gera-
delte 
km 

km pro 
Kopf 

Ra-
delnde 

kg CO2 

1 RSV 
„Germa-
nia“ Sulz-
feld 1906 
e. V. 

7.658,5 547,0 14 1.179,4 

2 Burg-
Apotheke 

4.952,3 260,6 19 762,7 

3 Blanc-
und-Fi-
scher Ge-
mein-
schafts-
schule 

3.939,7 207,4 19 606,7 

4 Garten-
kinder 

3.349,7 304,5 11 515,9 

5 TV  
Sulzfeld 

2.455,7 245,6 10 378,2 

6 Ypsgri-
weradler 

1.004,6 125,6 8 154,7 

7 AH-Top 810 81 10 124,7 
8 Mumm 

aktiv 
634,9 158,7 4 97,8 

9 Offenes 
Team – 
Sulzfeld 

96,4 96,4 1 14,8 

 
Es ist schön zu sehen, wie viel CO2 eingespart werden kann, 
wenn man im Alltag aufs Rad setzt. Das Ergebnis ist eine tolle 
Bestätigung und gibt den Anreiz, auch im nächsten Jahr vorne 
mit dabei zu sein. 
 
 
 

 
Jahresabschluss 2021 
Feststellungsbeschluss 
 
 

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Oberer 
Kraichbach hat in ihrer Sitzung am 
20. Juli 2022 folgenden Feststellungsbeschluss gefasst: 
Das Ergebnis des Jahresabschlusses 2021 des Abwasserver-
bands Oberer Kraichbach wird nach  
nach § 16 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) in Verbindung mit 
§§ 7 und 8 Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) sowie § 6 Abs. 1 
Nr. e der Verbandssatzung festgestellt auf:      
  
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
 Bilanzsumme          11.363.824,22 € 
 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 das Anlagevermögen        11.363.824,22 € 
 das Umlaufvermögen                  0,00 € 
 die Rechungsabgrenzungsposten          0,00 € 
       
 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 das Eigenkapital         228.134,33 € 
 die Ertragszuschüsse         2.887.790,65 € 
 die Rückstellungen              0,00 € 
 die Verbindlichkeiten               8.247.899,24 € 
 die Rechnungsabgrenzungsposten               0,00 € 
 

2. Jahreserfolgsrechnung 
 Umsatzerlöse             2.242.126,13 € 
 Aufwendungen            2.242.126,13 € 
 Jahresgewinn/Jahresverlust             0,00 € 
3.  Vermögensplanabrechung 
 Finanzierungsfehlbetrag 2021    -116.825,00 € 
 Finanzierungsfehlbetrag Vorjahre   -425.670,47 € 
 Übertrag ins Folgejahr     - 542.495,47 € 
4. Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 
 Die Prüfung der Ordnungsmäßgkeit der Geschäftsführung für  
 die Jahre 2014 bis 2020 erfolgte im Sommer 2021 durch die  
 Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg. 
5. Entlastung der Verbandsgeschäftsführung  
 Die Verbandsgeschäftsführung wird für das Jahr 2021 entlas 
 tet.  
 
Nach § 16 Abs. 4 EigBG liegt der Jahresabschluss in der Zeit 
vom Montag 01.08.2022  
bis Dienstag, 09.08.2022, je einschließlich, im Rathaus Oberder-
dingen, Amthof 13, während der Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Oberderdingen, 20.07.2022 
Thomas Nowitzki 
Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 
 

LEADER Kraichgau ko-
operiert mit LEADER 
STER in Polen 

Verstärkter Austausch über Entwicklung der Regionen im Be-
reich kulturelle Identität und freiwilliges Engagement 
Einen Kooperationsvertrag haben die LEADER-Vorsitzende und 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer (Sulzfeld) sowie Bürgermeister 
Piotr Szczesniak (Nowosolna) geschlossen. Die Lokalen Akti-
onsgruppen Kraichgau und STER in Polen, Region Łódź, wollen 
künftig den Austausch über die Entwicklung der Regionen im Be-
reich kulturelle Identität und freiwilliges Engagement der Bürger 
verstärken. Hierzu trafen sich Delegationen der beiden LEADER 
Regionen in der Geschäftsstelle und im Sitzungssaal in Angel-
bachtal. Geschäftsführerin Dorothee Wagner stellte zunächst die 
Geschäftsstelle vor und ging in einem Vortrag auf die Arbeit von 
Regionalentwicklung Kraichgau e.V. ein. 
Die Vorsitzende Sarina Pfründer berichtete von aktuellen Projek-
ten und den Möglichkeiten aus der Förderung der europäischen 
Union. Bürgermeister Piotr Szczesniak und Gemeinderat Radek 
Mielczarek informierten über ihre LEADER Projekte in der Re-
gion um Nowosolna. In einem gemeinsamen Workshop wurden 
die Möglichkeiten der Zusammenarbeit diskutiert. So sollen künf-
tig gute Ideen und Projekte ausgetauscht werden. Beide Regio-
nen befinden sich in der Situation, dass sie von starken Zentren 
umgeben sind, die vor allem junge Menschen und damit Fach-
kräfte abziehen. 
Weitere Themenfelder waren Klimaschutz und die aktuellen Aus-
wirkungen der Hitze auf die Regionen und Veränderungen in der 
Landwirtschaft. Außerdem die Belastung der Kommunen durch 
die Situation in der Ukraine sowie die Flüchtlinge. Während in 
Sulzfeld über 100 Menschen aus der Ukraine untergebracht wa-
ren, hat die gleichgroße Gemeinde Nowosolna mit 5000 Einwoh-
nern schon über 200 Menschen geholfen. In der französischen 
Partnerstadt Avize hingegen kamen nur wenige Flüchtlinge (3 
Familien) an. 
 

 
Bürgermeisterin und Vorsitzende „Regionalentwicklung Kraichgau e.V.“ 
Sarina Pfründer (Sulzfeld) und Bürgermeister Piotr Szczesniak (Nowo-
solna) 



 
 
Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft getrennte Wege. Die 
Probleme und die Entscheidungsgrundlagen der Kommunalpoli-
tik sind den Unternehmern oftmals ebenso unbekannt und unver-
ständlich, wie die Verwaltung zu wenig über die Struktur der Be-
triebe in der Gemeinde informiert ist.  
Bürgermeisterin Sarina Pfründer hat den verstärkten und regel-
mäßigen Betriebsbesuch mit anschließender Besichtigung ins 
Leben gerufen, um den Kontakt und die Kommunikation zwi-
schen Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu verbessern. Das 
Unternehmensgespräch wurde initiiert, um Missverständnisse zu 
beseitigen und Wünsche und Anregungen auf beiden Seiten zu 
diskutieren. Ziel des Austausches ist es letztendlich, dass Unter-
nehmen und Verwaltung gemeinsam an der Fortentwicklung des 
Wirtschaftsstandortes Sulzfeld arbeiten. Wer Interesse an einem 
Besuch hat, kann gerne im Rathaus, Frau Hecker (Tel. 
07269/7825) einen Termin vereinbaren. 
 
„Lichtblick“ – Wohngruppe für Kinder und Jugendli-
che eröffnet 
 

 
 
Die Lichtblick GmbH wurde im November 2012 von Jochen 
Röckle und Hermann Hasenfuß gegründet. Ihr Ziel ist es jungen 
Menschen aus erschwerten Verhältnissen die Möglichkeit zu bie-
ten, sich zu einer gemeinschaftsfähigen und selbstbewussten 
Persönlichkeit zu entwickeln. Sie wollen zudem mit ihrer Arbeit 
die Ressourcen und Selbsthilfemöglichkeiten der Familien stär-
ken. Das Ziel ist es, Fähigkeiten zu entdecken, zu fördern, statt 
Defizite zu kompensieren. Ein wesentlicher Aspekt ihrer Arbeit 
ist die intensive fachliche Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der jeweils zuständigen Jugendämter. Mit 
ihrem Qualitätsentwicklungssystem überprüfen sie laufend die 
Hilfeprozesse und die Erreichung der Ziele ihrer sozialpädagogi-
schen sowie sozialtherapeutischen Arbeit und passen sie den je-
weiligen Erfordernissen an. Um ihre Ziele zu erreichen sind sie 
für alle, die an der Erziehung und Betreuung der jungen Men-
schen beteiligt sind, ein kompetenter und zuverlässiger Partner. 
 
Diese intensiv individual pädagogisch therapeutische Wohn-
gruppe der Lichtblick gGmbH ist ein Pilotprojekt im Land Baden-
Württemberg. Hier wurde eine Konzeption für Kinder und Ju-
gendliche mit geistigen Beeinträchtigungen sowie Verhaltensauf-
fälligkeiten gemeinsam mit Jugendamt und Eingliederungshilfe 
entwickelt. In dieser Wohnform können Kinder ab 10 Jahren un-
tergebracht werden. Lichtblick gGmbH hat in Bretten-Rinklingen, 
Mühlacker familien-systemorientierte-therapeutische Wohngrup-
pen sowie Erziehungsstellen, Pflegestellen, Betreutes Wohnen, 
ambulante Jugendhilfe und den Bereich Mutter & Kind. In Sulz-
feld wurde am 30. Juni 2022 in der Lindenstraße die neukonzi-
pierte Wohngruppe eröffnet. In dieser können bis zu drei Kinder 
aufgenommen werden. Neun Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind dort beschäftigt um die Kinder und Jugendlichen in ihrem 
täglichen Leben zu betreuen, unterstützen und zu fördern. Am 
28.06.2022 konnten Frau Bürgermeisterin Pfründer sowie Mitar-
beiter des Jugendamtes und der Eingliederungshilfe des Land-
ratsamtes Karlsruhe die Einrichtung besichtigen. Herr Röckle 

und zwei seiner Mitarbeiterinnen führten durch das Haus und be-
richteten dabei über das geplante tägliche Leben mit den Kindern 
und Jugendlichen. In dem sanierten Haus in der Hauptstraße ist 
in der linken Haushälfte die Wohnform und in der rechten Haus-
hälfte eine Erziehungsstelle von Lichtblick gGmbH unterge-
bracht. Im Erdgeschoss entstand ein großer Wohn- und Essbe-
reich mit Küche sowie ein Betreuerraum. Im ersten Oberge-
schoss haben die Kinder bzw. Jugendliche jeweils ein Einzelzim-
mer. Im Untergeschoss kommt man über einem Mehrzweckraum 
in einen großen Garten. Dort können die Kinder und Jugendli-
chen sich austoben und die Natur genießen. Somit sind die opti-
malen Rahmenbedingungen für die Kinder und Jugendlichen ge-
geben, damit sie gefördert und eine Teilhabe in unserer Gesell-
schaft ermöglicht wird. 
 
Weiter Informationen über die Projekt der Lichtblick GmbH erhal-
ten Sie unter der Internetseite www.libli.de. 
 
 
 

 

Pizza Party zur 
Verabschiedung 
8er-Rat  
 
Es ist wieder so weit. Ein ganzes Schuljahr ist 

vergangen. Die Schülerinnen und Schüler verabschieden sich 
von der 8. Klasse und wir uns von ihnen im 8er-Rat der Blanc-
Fischer Schule.  
Auch in diesem Schuljahr haben die teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler tatkräftigen Einsatz gezeigt. Durch ihre Teil-
nahme an einer Gemeinderatssitzung konnten sie einen Einblick 
in die aktuelle und heimische Gemeindepolitik werfen. Zudem 

wurden ebenfalls 
Veranstaltungen im 
Jugendforum oder 
zur Suchtbewälti-
gung von ihnen be-
sucht. Der Gemein-
derat zeigte eben-
falls Interesse an der 
Meinung der jungen 
Bürgerinnen und 
Bürger. Daher be-
suchten einige Ge-
meinderatsmitglieder 
die Jugendlichen in 

ihren Klassenräumen. Durch diese Mitwirkung der 8. Klässler am 
8er-Rat können sie ihren Standpunkt und ihr Wissen kundtun so-
wie in der heimischen Kommunalpolitik mitwirken. Durch ihre Ar-
beit wird klar, was für ein wichtiger Baustein die Zusammenarbeit 
mit der Jugend in der Kommunalpolitik ist.  
Für die Verabschiedung des 8er-Rats wurde eine Pizza Party auf 
der Rathauswiese veranstaltet. Hierbei richtete zu Beginn Frau 
Dovoda, in Vertretung für Frau Pfründer, einige Worte an die 
Schülerinnen und Schüler. Sie betonte, wie viel Freude und Stolz 
die Zusammenarbeit der Verwaltung mit den Jugendlichen 
bringt. Dies war auch dieses Jahr bei der Zusammenarbeit mit 
dem 8er-Rat wieder der Fall. Als Anerkennung bekam im An-
schluss jede Schülerin und jeder Schüler eine Teilnahmebe-
scheinigung überreicht sowie einige Stücke der leckeren Pizza. 
 

 
 

http://www.libli.de/


In den aktuellen Zeiten ist es immer wichtiger den Kindern und 
Jugendlichen die richtige Medienarbeit näher zu bringen. Hierfür 
engagiert sich die Gemeinde Sulzfeld beim Projekt MediaMobile. 
Dies ist ein Projekt im ländlichen Raum und unterstützt die Me-
diaMobile-Partner durch Medienausstattung, Qualifizierungsan-
geboten und Netzwerktreffen dabei, vor Ort mit Jugendlichen ak-
tive Medienarbeiten zu betreiben. Bei der Verabschiedung des 
8er-Rats wurde das Equipment dieser Förderung verwendet. Ei-
nige der Mitglieder des Rats erklären sich bereit Bilder der Ver-
anstaltung zu machen. Auf den Bildern wird sehr deutlich, dass 
sie viel Spaß hatten mit der Kamera zu arbeiten. Es sind tolle 
Endprodukte erzielt wurden. Eines davon ist hier zu sehen.  
 
 
 
 
 


